
 
  

 

Beschlussvorlage 
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Gremium: Sitzung am: Nr. der Tagesordnung: 

Werkausschuss VG (beschließend) 19.08.2019 2 

 

bereits beraten im: Werkausschuss am:11.07.2019 
  

 
Betreff: 
Neubau Gebäude Volksbank und VG-Werke; EDV-Anlagen 
 

 
Begründung: 
 
Zur EDV-Ausstattung der Büroräume an dem Miteigentum des Neubaus der Volksbank soll sich 
größtenteils an den Rahmenverträgen des LDI Rheinland-Pfalz (Landesbetrieb Daten und 
Information) bedient werden. Der Rahmenvertrag besteht aus verschiedenen Losen und 
Ausschreibungsgegenständen. Die Einheitspreise sind aus dem Wettbewerb entstanden an 
denen sich Gemeinden, Städte, Verbandsgemeinden sowie Landkreise bedienen können.  
Für die Lieferung von PC´ s, Software, Monitoren, Thin-Clients, PC Zubehör (Tastatur, Maus 
etc.), Smart Board für den Besprechungsraum sowie Switch und Rack zur Netzwerkverteilung 
fallen ca. 16.000€ brutto an. 
 
Als Druckmöglichkeit wurde das seit ca. 15 Jahren hausbewährte Druckerleasing gewählt. 
Diesbezüglich liegen zwei Angebote vor. Diese liegen bei ca. 120€ monatlich einschl. 
Toner/Tinte, Wartung und Vor-Ort-Support. 
Für die Zeiterfassung wurde der gleiche Lieferant/Hersteller der im Rathaus vorhandenen 
Technik gewählt, sodass die Systeme kompatibel miteinander sind. Die Kosten betragen 
voraussichtlich 3.400€ brutto. 
 
Zur Datenanbindung an das Rathaus wird ein Lichtwellenleiterkabel im Kabelschutzrohr über 
die Straßen „An der Pforte“ und „Naheweinstraße“ jeweils im Gehweg verlegt. Die Verlegung 
des Kabels zwischen der „Naheweinstraße“ und dem Rathaus erfolgt mittels Erdrakete 
(grabenlos). Diese Arbeiten sind im Rahmen der Herstellung des Kanalhausanschlusses mit 
dem Jahresvertragsunternehmer geplant. Die Kosten betragen voraussichtlich 16.000€ brutto. 
Auf Empfehlung der Werkleitung soll auf eine weitere Angebotseinholung verzichtet werden, da 
der Umzug Ende Oktober stattfinden soll und dann die Datenanbindung stehen muss, die 
Jahresvertragsunternehmerpreise im Wettbewerb entstanden sind und der 
Jahresvertragsunternehmer Kapazitäten zur Umsetzung frei hat. 
Für die Lieferung und den Anschluss des Lichtwellenleiterkabels wurden Vergleichsangebote 
angefordert. Es liegen noch nicht alle Angebote vor. Die Kosten werden mit ca. 2.200€ brutto 
angesetzt. 
Die Beschaffung der IP-Telefone erfolgt lizenzbedingt über die deutsche Telekom, die Kosten 
betragen ca. 4.950€ brutto. 
 
___________________________________________________________________________ 
 
Beschlussempfehlung: 
Der Werkausschuss berät und beschließt, jeweils die wirtschaftlichsten Angebote anzunehmen. 
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Beratungsergebnis / Abweichende Beschlussfassung: 
  siehe Folgeseite 

 

Ausgearbeitet am: 09.08.2019 durch: Wagner, Oliver 

Gesehen: 

Ortsbürgermeister/-in Verbandsvorsteher FB-Leiter 
Finanzen 

Bürgermeister Fachbereichsleiter 

     

Einstimmig Mit Stimmen- B e s c h l u s s e r g e b n i s  Laut Beschluss- Abweichender 
 mehrheit  vorschlag Beschluss 
  Ja       Nein    Enthaltung  (Folgeseite) 
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